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Befanntmadjung.

(Bont 14 Jamnar 1907,
Mafregeln gegen die Rindevpeft Hetvefiend.

Da die Rinderpeft im europiijchen Teile ves tiirtijchen Reidjes eine grofjere Ansdehuuug
angenommen fat, wird anf Grund der §§ 1 und 2 des Sefeped vom 7. Apri( 1869, Maj-
regclul gegen die Rinderpeft Obetreffend (Bunbdesgefeblatt Seite 105), die Einfubr aller von
?_Thnbmeb, Sdjajen und Biegen ftammenden Teile und Erzeugnifie in frijdyem Buijtanbde,
ferner von Diinger nnd von nidht in Siicfen verpactten Lumpen aus ben Hinterldudern von
L"[tcrreid)'llugnrn 0i3 auf rweitered verboten.

KRav(évuhe, den 14. Januar 1907,

Grofibersoglidies Minifterium des Jnnern.
Syentel. vorr Dufd).

Berordnung.

(Bom 10. Januar 1907.)
Die Annahme vou Sidjerfeiten jitv gewdbvte Kredite vder fite die Erfiillung jonftiger Verbindlidyteiten
im Vercidje dev Finangverwaltung betveffend.
Die Verordmumg obigen Vetveffe vom 21, Tezember 1899 (Gejepes: und Werordyungs-
Dlatt Seite 1008) wird gedndert, wic folgt:
Lo Ter § L AOjas 2 echilt, nadpem hinter den Worten , angenonmen werden”
jtatt des YPunftes ein Komma gejest worden ijt, folgenden Jujas:
Joweit nicht fiiv die Joll- wnd Reidhajtenerverwaltung duveh veidhdaejenlicdhe Vorjdyvijten
oder Bejtimnungen des Bundesrats andeve Anordmmgen getvoffen find.”

2. § 4 enthilt folgende Fajiung:
Llls Sidperheit ditvfen alle die Wertpapieve angenommen wevden, weldye die Reidysbant
nach ihren Bejtimnumgen bLeleibt.

udy fiir den Wert, zu weldemt dieje Wertpapiere als Sidjerheit angenonumen werden

diivfen, jind im alfgeneinen die Grundjive dev Neichsbant fiiv ihre BVeleibung mapgebend.
Jedoc) Eonmen die vom Heidje oder cinem dentjchen Staate ausgegebenen veryinslichen Schuld-
verjdveibungen jum vollen Tagesburie yur Siderheitsleijtung ugelajjen wevden. Hihev
alé jum Nennwert darf fein Wevtpapicr angenommen wevden”
Pie Anlage 1 zu § 4 fillt weg.
®efefies: ud Werordmmgsblatl 1907.
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3. Ju § 5 werden die Worte ,Die in der Anlage 1 G § 4 anfaefiibeten” duve
die Worte ,Die nad) § 4 jur Sicherheitsfeijtung gecigneten” eriett.

43I0 § 6 Abjap 1 owerden die Wovte ,Die in der Anlage I (u § 4 anf
qefiifvten” duvch die Worte , Die nach § 4 zur Sidjerheitaleiftung gecigueten” eviept.

5. Der § 8 Abjay 1 erhilt jolgenden Jujag: ,Dev Kvedit mui aud) cingejdyrantt
oder die Sicjerheit erhoht twevden, wemn cin hinterlegtes Wertpapier jeine Veleihbarteit ver
(iect oder gu einem nicdvigern Teile jeines Kuvawertes beleihbar wird.”

Jn g 8 Abjap 2 werden die Worte ,der in dev Anlage 1 vovgejdyrictenen YProgent
abziige” duvd) die Worte ,der nad) § 4 Abjap 2 vovgejchrichenen Prozentabiige” cvieft.

G Der § 13 A0jas 2 cehalt folgende Fajjung :
,,iﬁm die hl)UDIlLf \1 s ‘Ulmnnnlmwurhcf (Bitvgerliches Gejepbuc) § 1190) bejtellt, jo mujy
3 odem das Gvunditivd hajten joll, dem Vetvage des
v jonjtigen Verbindlidfeit cin angemefjencr Vetvag fiiv die
vt\unig’((‘n 3inicu 5ugu'irl)lng\‘n mvrb\‘n.“

7. 3u § 14 erhalten die Bejtinmumgen unter 1 und 2a jolgende Fajjung :

L1be et Beitellung eines Riandvedhts an Schuldverichreibungen des Reidys, der deutjdyen
Staaten und dev Ladijden Gemeinden jowic an den Praudoricien der RKheinifden Hypothefen:
Dbant,”

,2i. bel Vejtellung cines Piandredpts  an jonjtigen nad)y § 4 jur Sidperheitaleijting
qeeigneten Wevtpapicven,”

8. Jn§ 15 Jifier Dwerden die Wocte ,,die in Anlage Lverzeicyneten Anlage 1
duvd, die Worte ,mad) § 4 jur Sicjerheitsleijtung qeeignete Wertpaviere auf den Jnbhaber
— unter jadjgemifier Cinveifung in cine vdev von dev Reidhsbant five ihve Veleibung gebildeten
Gruppen —" erjept.

Savlsvuhe, den 10. Jamar 1907

Grophersogliches Minijterinm dev Finangen.

Ponfell.
Sdynibele.

Drud wnd Berlag von WMalfdy & Bogel in Karfdrie.
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QJuhalt.
Berordnung: ded Minijteviums ded Jumucvn: dic Dolymafe beteeffend.

Berorduing.

(Lom 26. Januar 1907.)
Die Polgmage betreffend
JIm Einverjtandniad mit Gropherzoqlicem Minifterinm der Finanzen wird die Verorduung
vom 18, Geptember 1899, bdie Holzmage betveifend (Gejepes= und Verordbnungdblatt 1899
Seite 486), hinfidhtlid) der Voridriften iiber Sortimentabildung abgedndert, wie folgt:
a. Die Veftimmungen unter B 1 §§ 2, 3 und 4 werden durd) folgende Vorjdjriften erfept :

LB 3u Bejug anf den Gebraud).
1. Nupholz:
§ 2. A Languughols.
Unter Languupholz find RNupholzjtiice verftanden, weldje nicht in Schidytmafien auf-
geatbeitet, jondern fubijd) vermeffen und beredjnet werden.
Man teilt fie ein in Stamme, Adfdnitte und Stangen.
§3 a Stimme und Abjdnitte.
Unter Stammen uud Abjdynitten find Nupholzftide verjtanden mit iiber 14 cm Durdy-
mefjer bet 1 w oberhalb ded unteren Stammended iiber ber Rinde gemeffen.
Sie find in folgender Weife ju fortieren, wobei die Mefjung ded Durcymefjers ofhue
Rinde jtattfindet.
§ 4 L Laubholy.
Die Klajjen werden nad) dex Mittenijtiicte ohne Riidficht auf die Lange gebildet.
L Klafje: 60 em und mehr Mittendurdymefjer,

1L, 30 6i3 59 an Mittendurdymefjer,
mL ., 0, 49, i .
., 30, 39, )

V. o, 20 , 29 ,

Vi. i unter 20,

Geiepeds und Vevordmngablatt 1907




	Verordnung. Die Annahme von Sicherheiten für gewährte Kredite oder für die Erfüllung sonstiger Verbindlichkeiten im Bereiche der Finanzverwaltung betreffend.

